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Seit Anfang März arbeitet die Valmedia AG mit 
einer Versafire LP der Heidelberger Druckma-
schinen AG (HEIDELBERG). Das hochproduktive 
Digitaldrucksystem leistet bis zu 4500 Bogen im 
Format DIN A3 pro Stunde bei einer maximalen 
Materialstärke von 0,60 Millimeter (470 Gramm 
pro Quadratmeter). Eine Twin Toner Bay mit zwei 
Kartuschen pro Farbe (CMYK) erlaubt den Toner-
wechsel im Nonstop-Betrieb.

Mit der Wahl der Versafire-Technologie folgt die 
Valmedia AG ihrer Strategie, die Produktions-
umgebung zu harmonisieren und Offset- und 
Digitaldruck über einen gemeinsamen digitalen 
Workflow ansteuern zu können. Unabhängig vom 
gewählten Ausgabesystem gelten für die Druckda-
tenaufbereitung hinsichtlich Color Management 
und Rendering immer dieselben Bedingungen. 
Über eine medienspezifische ICC-Profilerstellung 
lassen sich die farblichen Ergebnisse einfach an 
das Offsetverfahren anpassen.

Für Sandro Elsig, Geschäftsführer und Teilhaber 
der Valmedia AG, bringt die Integration aller 
Ausgabesysteme in die Prinect-Technologie einen 
grossen wirtschaftlichen Nutzen. «Gleich ob wir 
einen Auftrag auf der Speedmaster XL 106, auf 
der Speedmaster SX 52 oder auf der Versafire 
produzieren, arbeiten wir mit nur einem anstelle 
von zwei Workflow-Systemen. In Bezug auf das 
Ausschiessen, die Automatisierung und Standardi-
sierung der Prozesse erleichtert uns das die Arbeit 
enorm», sagt er.

Die Versafire LP ist für eine Endfertigung kom-
plett ausgerüsteter Broschüren konfiguriert. Die 
Produkte können im Inline-Verfahren im Rücken 
geheftet und auf drei Seiten beschnitten werden. 
«Die Möglichkeit einer End-to-End-Produktion 
erleichtert uns die Arbeit erheblich. Wir können 
am Abend die Maschine starten und am nächs-
ten Morgen dem System die fertigen Broschüren 
entnehmen.»
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